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Phase 6: Kategoriale Filmfallbehandlung 
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Phase 5: Fallkonstituierendes Gespräch  
 

-Fallnukleation(en)“ 
-Bündeln von professionsbezogenen Irritationen (nach 

Aushandlungsprozessen) 
-Vorbereitung eines fachdidaktischen und 

professionsbezogenen Bezugsrahmens 
 

Kategorienfokus (KF): 
-Lehrperson, Lehren, 
LernerInnen, Curriculum, 
Institution, Eltern (Hattie) 
-Deutungshypothesen  

Hypothesenfokus (HF): 
-Problemanalyse => 
-potenzielle alternative 

Handlungsstrategien 
-Hypothesen-Diskussion 

Planungsphase 
 

-Irritationsantizipative Auswahl von Spielfilmen mit 
musikunterrichtlichem Bezug 

-Auswahl und Begründung des Theorieangebotes 
-Erarbeiten von Aufgabenstellungen u. Arbeitsaufträgen 
 

 Erstellung eines Arbeitsplanes als Arbeitsgrundlage 

Nachbereitungsphase / Evaluation 
- Emp.-quant. Unterrichtsbeforschung durch die Lp: 
FB 01: Entfaltung der 4 Handlungsdomänen des 

Forschenden Lernens 
FB 02: 3 Dimensionen von Unterrichtsqualität, 

Kompetenz der Lp und Motivation d. Studierenden 
 potenzielle Neukonzeption des Arbeitsplanes 

Phase 1: Vorbereitung der Filmrezeption 
 

-Schaffung günstiger Rahmenbedingungen  
-Wecken des Interesses durch einstimmende Aktivitäten 
-zusammenfassende Deskription des Filminhalts bis zum 

Einstieg der eigentlichen Szene 

 

Phase 8: Präsentationsfokus (PF): Zusammenführung 
u. Veröffentlichung der Ergebnisse 

-Produkte: 
schriftliche Thesenblätter, Bachelor- u. Masterthesen 

-Prozesse: 
schriftliche Vorlage eines Forschungstagebuches 

Rückmeldung zum Gesamtverlauf d. Filmfallbehandlung  

 

Phase 2: Filmrezeption 
 

-Einstieg in den Filmausschnitt (erster Auftritt der Lp. in 
der filmischen (schulischen) Sekundärwelt 

-Rezeption der filmischen (schulischen) Sekundärwelt 
-Dialektik von subjektiver Involvierung (Introspektion, 

Erinnerung, Assoziation) und professioneller Distanz 

 

Phase 4: Allgemeines Rezeptionsgespräch  
 

-Bestandsaufnahme 
-Berichte über Rezeptionserfahrungen 
-Bemühung um Klärung und Verstehen 

 

Phase 7: Professionsorientierte Filmfallbehandlung 
(=Forschungsfokus, FF) 

 

-Professionswissenschaftliches musikdidaktisches 
Theorieangebot als Bezugsrahmen 

-Diskussion von KF und HF im Lichte 
musikfachdidaktischer, erziehungswissenschaftlicher 
und bildungswissenschaftlicher Theorie 

Phase 3: Festhalten von Rezeptionserfahrungen 
 

Verschriftlichung bzw. Verbildlichung der subjektiven 
Evokationserfahrungen in Form von Protokollen, 
Mindmaps, Stichwörtern, Prosa, grafischen 
Darstellungen etc. in einem Forschungstagebuch bzw. 
einem Journal 
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